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Feldkirch  (Vlbg.):  Erste  Absolventinnen
mit Abschluss als Pflegeassistenz

Ende Februar feierten an der Pflegeschule Vorarlberg in Feldkirch die
ersten fünf Absolventinnen der Fachschule für Sozialberufe, Gesundheit
und Pflege (FSGP) mit Schwerpunkt Pflegeassistenz ihren Abschluss.

Landeshauptmann  Markus  Wallner  und  Klassenvorstand  Veith  Brüggemann
gratulierten  und  überreichten  die  Zeugnisse.  Die  neuen  Pflegeassistentinnen
werden nun in Vorarlberger Gesundheitseinrichtungen in den Beruf einsteigen.
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Neue attraktive Ausbildungszugänge sollen junge Menschen bereits nach dem
Pflichtschulabschluss dazu motivieren, in die Pflege zu gehen. Sei es über die
„Pflegelehre“, die seit Herbst 2023 in Vorarlberg angeboten wird, oder auch über
die Fachschule für Sozialberufe, Gesundheit und Pflege (FSGP) mit Schwerpunkt
Pflegeassistenz ab dem neunten Schuljahr. Diese wurde im Herbst 2020 von der
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Pflegeschule Vorarlberg in Zusammenarbeit mit der HLW (Höheren Lehranstalt
für wirtschaftliche Berufe) am Institut St. Josef in Feldkirch ins Leben gerufen.

Die berufsbildende mittlere Schule endet nach drei Jahren mit dem Abschluss als
Betriebsdienstleister:in sowie Bürokauffrau/-mann. Wer möchte, kann dann nach
einem halben Jahr Praxis in unterschiedlichen Pflegeeinrichtungen den Abschluss
zur Pflegeassistenz an der Pflegeschule machen.

Eine Ausbildung – mehrere Standbeine
„Der erste Jahrgang der FSGP begann im Herbst 2020 mit 24 Teilnehmenden“,
berichtet Klassenvorstand DGKP Veith Brüggemann. An der HLW werden die
allgemeinbildenden, wirtschaftlichen und sozialen Unterrichtsfächer vermittelt.
Die facheinschlägige Ausbildung zur Pflegeassistenz in Theorie und Praxis, liegt
in der Verantwortung der Pflegeschule.

Brüggemann ist stolz auf die fünf jungen Frauen, die diesen anstrengenden Weg
gemeistert haben: „Sie haben dadurch die Berechtigung für einen tollen Beruf
erlangt.“  Mit  der abgeschlossenen Ausbildung zur Pflegeassistenz stehen den
A b s o l v e n t i n n e n  d e r  F a c h s c h u l e  z u d e m  a u c h  z a h l r e i c h e
Weiterbildungsmöglichkeiten  in  der  Pflege  offen.


